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Der Wirtschaftsstandort Deutschland muss sich verschiedenen Herausforderungen stellen.  

Das Buch „Standort Deutschland“, herausgegeben von Prof. Dr. Dieter Thomaschewski und Prof. 

Dr. Rainer Völker, gibt eine aktuelle Bestandsaufnahme darüber, welche Herausforderungen das sind. 

Zusätzlich werden wirtschaftspolitische Handlungsoptionen und mögliche Lösungswege aufgezeigt. 

Im Mittelpunkt stehen dabei die Themen Digitalisierung, Klimawandel, internationaler Wettbewerb 

sowie notwendige Veränderungen der Arbeitswelt, des Bildungssektors und der Infrastruktur. 

Die veröffentlichten Beiträge stammen von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern sowie von 

Vertreterinnen und Vertretern der Wirtschaft. Es handelt sich um Führungskräfte, Vorstände von 

Verbänden und politische Mandatsträgerinnen und -träger. 

Der Band ist in der Reihe „Denkanstöße“ erschienen, deren Inhalte Themen der modernen 

Wirtschaftswissenschaft behandeln. Sie bewegen sich im Spannungsfeld von gesellschaftlichen, 

kulturellen, ökologischen, sozialen und technischen Rahmenbedingungen. Das Ziel der Buchreihe ist 

es, Leserinnen und Leser zum Mit- und Weiterdenken zu animieren, damit sie ein kritisches 

Bewertungsvermögen entwickeln, eigene Positionen überdenken und sich ein Urteil bilden.  
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Die Herausgeber: 

Prof. Dr. Dieter Thomaschewski und Prof. Dr. Rainer Völker lehren und forschen an der Hochschule 

für Wirtschaft und Gesellschaft, Ludwigshafen am Rhein. Sie leiten das Institut für Management und 

Innovation (IMI).  
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Dieter Thomaschewski, Rainer Völker (Hrsg.) 
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Schon vor der Pandemie zeichneten sich verschiedene Herausforderungen für den Standort 

Deutschland ab, die nun zum Teil noch stärker hervortreten. Die Autorinnen und Autoren nehmen 

Bestandsaufnahmen vor und zeigen klare, praxisorientierte Handlungsoptionen auf. 

Beispiele aus dem Inhalt: 

• Die Corona-Krise und ihre Folgen: Herausforderungen für deutsche Unternehmen 

• China: Ansporn oder Bedrohung für die deutsche Wirtschaft? 

• Innovation als Treiber für Klimaschutz: Die zentrale Rolle von Wirtschaft und Politik  

• Keine KI ist auch keine Lösung: Wie Deutschland sich gerade abhängen lässt und was wir 

dagegen tun sollten 

• Wie Bildung im Jahr 2030 aussehen muss – ein Brief an künftige Generationen 
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